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Vorschautext: 
Sprechende Häuser, bewegende Schicksale 
Dornbach und Neuwaldegg zählen zu den Sommerfrischen, die sich bereits im 18. Jahrhundert 
großer Beliebtheit erfreuten. Kein Wunder, dass sich schon früh renommierte Familien Som-
mervillen erbauen ließen. Und was für Villen! Beeindruckende Gebäude in enormen Parks. 
Auch wenn sich diese kaum erhalten haben, zeichnen die Geschichten über die Familien weiter-
hin ein vielfältiges und erstaunliches Bild dieser Viertel. Da gab es den Konditor Demel, den Zu-
ckerwarenfabrikanten Manner und den Erfinder des europäischen Supermarkts Meinl. Dazu ge-
sellten sich ein Fabrikant für Fotopapiere, Kaufleute, Ärzte und die Bankierfamilie Schoeller. Ta-
bakmonopolisten der Zwischenkriegszeit verbrachten hier ebenso Zeit wie der große Schau-
spieler Alexander Moissi. Eine vielfältige, bunte und bis heute weitgehend unbekannte Gesell-
schaft. 
 
 
 
Zur Autorin: 
Marie-Theres Arnbom, Dr., geboren in Wien, ist Historikerin, Autorin, 
Kuratorin, Kulturmanagerin sowie Gründerin des Kindermusikfestivals 
St. Gilgen. Bis 2023 Direktorin des Theatermuseums in Wien. Zahlrei-
che Bücher und Beiträge zu zeit- und kulturhistorischen Themen. 


